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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TTC GW 1954 Mittelkalbach : SG SW 1919/45 Hattenhof 
Samstag, 21.10.2023, 18:00 Uhr

Meuer fixiert zwei Punkte für die SG SW 1919/45 Hattenhof

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 4 traf der TTC GW 1954 Mittelkalbach am Samstag, den 21.
Oktober im 5. Saisonspiel auf die SG SW 1919/45 Hattenhof. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 8:30 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine
makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Björn Meuer. Auffällig war, dass der TTC GW 1954 Mittelkalbach diese Partie mit 2 und die SG SW
1919/45 Hattenhof mit einem Ersatzspieler bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Schleicher / Koch gegen Meuer / Hofmann. Fey / Marsteller konnten Marx / Krönung in
einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen
und somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen. Zwischenzeitlich konnten Heil / Fey zwar einen
Satz für sich entscheiden, verloren im Anschluss das Spiel gegen Bug / Amthor aber trotzdem klar
mit 9:11, 11:9, 7:11, 6:11. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Den
Sieg von Karlheinz Marx konnte Wolfgang Fey im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Ohne Satzgewinn für David Schleicher verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Björn Meuer. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen am Nachbartisch Maxim
Koch bei seiner 0:3-Niederlage gegen Markus Hofmann von Beginn an und konnte somit das Match
nicht so gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Da
war final wirklich nichts zu holen. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Rainer
Heil, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Frank Bug verlor. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Ohne Satzgewinn
für Jürgen Fey verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Bernhard Krönung. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Maximilian Marsteller das Spiel gegen Ralf Amthor noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC GW 1954
Mittelkalbach und der SG SW 1919/45 Hattenhof. Nicht ganz mithalten konnte Wolfgang Fey, bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Björn Meuer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt. Gekämpft bis zum
Schluss hatte daraufhin David Schleicher in der Begegnung gegen Karlheinz Marx, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Schleicher letztendlich nur knapp einen überraschenden
Erfolg verpasste. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC GW 1954 Mittelkalbach nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TTC 1963 Günthers am 04.11.2023 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft der SG SW 1919/45 Hattenhof wird nach nun 6 Siegen in Folge versuchen, beim
nächsten Spiel gegen den TTC 1963 Günthers am 11.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC GW 1954 Mittelkalbach
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Doppel: Schleicher / Koch 0:1, Fey / Marsteller 1:0, Heil / Fey 0:1 
Einzel: W. Fey 0:2, D. Schleicher 0:1, M. Koch 0:1, R. Heil 0:1, J. Fey 0:1, M. Marsteller 0:1 

 SG SW 1919/45 Hattenhof
Doppel: Marx / Krönung 0:1, Meuer / Hofmann 1:0, Bug / Amthor 1:0 
Einzel: B. Meuer 2:0, K. Marx 1:0, F. Bug 1:0, M. Hofmann 1:0, R. Amthor 1:0, B. Krönung 1:0


